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(54)  Rasen-Schirmständer 

(57)  Zur  Aufnahme  eines  Schirmständers  wird  ein 
Werkstück  als  Schraubanker  geformt,  welcher  mittels 
eines  ausklappbaren  Hebels  bequem  in  unbefestigen 
Boden  eingedreht  werden  kann. 
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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  Schirm- 
ständer  mit  einer  Aufnahme  für  den  Schirm  und  einem 
Schraubanker  zum  Eindrehen  in  den  Boden.  5 
[0002]  Der  gewundene  Schraubanker  ist  aus  ca.  8 
mm  Vollstahl  gedreht  und  glanzverzinkt. 
[0003]  Das  in  den  Boden  einzudrehende  Gewinde- 
stück  ist  dabei  ca.  25  cm  lang  und  weist  eine  Durchmes- 
ser  von  ca.  5  cm  auf.  Das  vortreibende  Ende  ist  10 
zugespitzt,  resp.  abgeflacht. 
[0004]  Die  Aufnahme  für  den  Schirmständer  ist  eben- 
falls  als  Spirale  ausgebildet,  der  Innendurchmesser  ist 
geringfügig  grösser  als  der  Schirmständer. 
[0005]  Zur  Fixierung  des  Ständers  wird  ein  is 
Anpressstück  gegen  den  Schirmständer  gepresst  und 
der  Ständer  dadurch  festgehalten.  Der  hierzu  verwen- 
dete  Hebel  entlastet  das  Anpressstück  in  ausge- 
schwenktem  Zustand  und  Übt  durch  Zuklappen  den 
Druck  auf  das  Anpressstück  aus,  der  den  Ständer  20 
fixiert. 
[0006]  Der  Hebel  dient  in  ausgeklapptem  Zustand  als 
willkommene  Eindrehhilfe  für  den  Spiralanker.  In  der 
Nutzungs-  und  Transportstellung  ist  der  Hebel  flach  ans 
Rohrstück  geklappt.  25 

Ausgangslage: 

[0007]  Sonnenschirme  werden  einerseits  auf  befestig- 
ten  Terrassen  aufgestellt.  Hierzu  werden  schwere  Sok-  30 
kel  mit  einer  mittig  eingearbeiteten  Aufnahme  für  den 
Schirm  eingesetzt. 
[0008]  Auf  unbefestigtem  Gelände  (Rasen,  Strand 
etc.)  greift  man  mangels  Alternative  zu  denselben  Sok- 
keln.  Um  sie  portabler  zu  machen  werden  sie  erst  vor  35 
Ort  mit  Wasser  oder  Sand  gefüllt.  Diese  Plastiksockel 
weisen  jedoch  ein  grosses  Volumen  auf  und  sind  dabei 
einerseits  beim  Transport  sperrig,  andererseits  schrän- 
ken  sie  den  nutzbaren  Bereich  unter  dem  Schirm  ein. 
Das  Füllen  und  Entleeren  des  Sockels  ist  umständlich,  40 
zudem  ist  eine  ausreichende  Standfestigkeit  bei  Wind- 
druck  nicht  gegeben.  Neu  auf  dem  Markt  sind  zwei 
Systeme,  bei  welchen  jeweils  die  nach  unten  verjüngte 
Aufnahmehülse  mit  einem  aufgebrachten  Schraubge- 
winde  versehen  ist.  Diese  Bodendübel  werden  ins  Erd-  45 
reich  eingedreht  und  das  Schirmständerrohr  mit 
Reduzierbuchsen  und  einer  Flügelmutter  (Rundhülse) 
resp.  Kunststoffkeilen  (Variodrill)  fixiert. 
[0009]  Die  Erfindung  wartet  hier  mit  einer  Neuerung 
auf,  die  eine  Verbesserung  in  Bezug  auf  Transportier-  so 
barkeit,  Aufstellen  und  Standfestigkeit  bietet.  Gegen- 
über  den  Bodendübeln  bietet  der  Bodenanker 
Verbesserungen  beim  Eindrehen,  Fixieren  der  Schirm- 
rohre  und  Dauerhaftigkeit. 

55 
Patentansprüche 

1.  Sonnenschirmhalter  zum  Eindrehen  in  unbefestig- 

tem  Untergrund,  dadurch  gekennzeichnet,  dass 
das  ins  Erdreich  eindringende  Teilstück  als  Spiral- 
anker  ausgebildet  ist. 

2.  Sonnenschirmhalter  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  dass  die  Spitze  des  Spiralankers 
zugespitzt,  resp.  abgeflacht  ist. 

3.  Sonnenschirmhalter  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  dass  eine  tellerförmige  Platte  zur 
Verbesserung  der  Stabilität  und  als  Ablagefläche 
aufgeschoben  werden  kann. 

4.  Sonnenschirmhalter  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  dass  das  obere  Ende  des  Spiral- 
ankers  als  Aufnahme  für  den  Schirmständer  ausge- 
bildet  ist.  Dieses  ist  zweckmässigerweise  analog 
dem  ins  Erdreich  eindringende  Teil  nachempfun- 
den,  d.  h.  es  ist  ebenfalls  als  Spiralstück  ausgebil- 
det. 

5.  Sonnenschirmhalter  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  dass  der  Ständer  im  oberen  Spi- 
ralteil  mittels  eines  Anpresstückes  fixiert  wird,  was 
durch  Senkrechtstellen  eines  Hebels  geschehen 
kann.. 

6.  Sonnenschirmhalter  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  dass  der  ausgeklappte  Hebel 
gleichzeitig  zum  bequemen  Eindrehen  des  Stän- 
ders  dienen  kann. 

7.  Sonnenschirmhalter  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  dass  er  aus  einem  metallischen 
oder  nichtmetallischem  Werkstoff  gebildet  sein 
kann. 
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